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Schule in aller Welt 

 
Je eine Aussage stimmt. Kreuze sie an! 
 
 
 
 
 

 Während ich den ganzen Tag in der Schule bin,   
esse ich in der Schulkantine. 
 

 Weil ich den ganzen Tag in der Schule bin,  
esse ich in der Schulkantine. 
  

 Obwohl ich den ganzen Tag in der Schule bin, 
esse ich in der Schulkantine. 

 Die Kinder senden eine E-Mail, obwohl sie 
die Aufgaben gelöst haben. 
 

 Die Kinder senden eine E-Mail, ohne dass sie  
die Aufgaben gelöst haben. 
 

 Die Kinder senden eine E-Mail, wenn sie  
die Aufgaben gelöst haben. 

 Viele Kinder können gar nicht in die Schule gehen, 
während sie arbeiten müssen. 
 

 Viele Kinder können gar nicht in die Schule gehen, weil 
sie arbeiten müssen. 
 

 Viele Kinder können gar nicht in die Schule gehen, 
wenn sie arbeiten müssen. 
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Beschreibe in Stichworten deinen Schultag! 
 
Zum Beispiel:  7.00 Uhr    Aufstehen und Frühstücken 
 8.00 Uhr    Schulbeginn 
 9.50 Uhr    Große Pause 
 ... 

 
Uhrzeit Was machst du? 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

• Lies deinen Tagesablauf deinen MitschülerInnen vor! 

• Welche Unterschiede gibt es zu anderen SchülerInnen? 

• Was ist bei allen in deiner Klasse gleich?
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Pädagogische Hinweise 
 
 
Mit diesem Arbeitsblatt üben Sie folgende Bildungsstandards aus dem 
Kompetenzbereich Lesen – Umgang mit Texten und Medien: 
 

 
 

Die Schülerinnen und Schüler können über ein sicheres 
Leseverständnis auf der Wort- und Satzebene verfügen 
 

 
Buchklub-Empfehlungen: 
Lesefertigkeit festigen 
In der Grundstufe 2 wird Lesen hauptsächlich auf der Satz- und Textebene geübt. Es ist aber wichtig, immer 
wieder Leseübungen aus der Grundstufe 1 auf der Wortebene zu wiederholen, um die Lesetechnik zu 
festigen. 
 
Wörter lesen und Sichtwortschatz erweitern 
• Genaues Lesen auf Wortebene 
 
 

 
 

Die Schülerinnen und Schüler können zu einem Text Stellung 
nehmen und die Meinung begründen 
 

 
Buchklub-Empfehlungen: 
Textverständnis 
• Bei Nichtverstehen gezielt nachfragen 
• Mit anderen über Texte und ihre Wirkung reden und diskutieren 
 
 

 
 

Die Schülerinnen und Schüler können Sach- und Gebrauchstexte 
für die Ausführung bestimmter Tätigkeiten verstehen und nutzen 
 

 
Buchklub-Empfehlungen: 
Gebrauchstexte anwenden 
• Einfache kleine Texte selbst verfassen; eigene Textseiten gestalten 
 

 


